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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 LA West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

DJK SV Adlkofen III : TV Reisbach IV 
Dienstag, 14.02.2023, 20:00 Uhr

Quast und Wahl und Eierkaufer und Remberg bleiben gegen 
den TV Reisbach IV ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 LA West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) traf
die DJK SV Adlkofen III am Dienstag, den 14. Februar im 14. Saisonspiel auf den TV Reisbach IV.
Die Gastgeber behielten bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 30:2 zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Quast / Wahl ihren Gegnern Schröder /
Abenthum beim sicheren 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei.
Genügend spielerische Mittel hatten danach Eierkaufer / Remberg letztlich an der Hand, um sich
gegen Schubert / Gruber durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch
Peter Quast beim 3:0 mit Gerhard Gruber. Nicht einen Satzgewinn überließ Artur Wahl seinem
Gegner Wolfgang Schubert beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Kaum Chancen ließ Thomas Eierkaufer bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Erwin Abenthum. Das war ein souveräner Sieg. Beim wenig später folgenden Erfolg
in drei Sätzen gegen Rupert Schröder zeigte Günter Remberg seinem Gegner die Grenzen auf. Das
war ein souveräner Sieg. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Beim Stand von 6:0 gingen die
Spitzenspieler der DJK SV Adlkofen III und des TV Reisbach IV in die Box. Einen eher schnellen
Punkt für sein Team holte Peter Quast beim 3:0 gegen Wolfgang Schubert. Artur Wahl hatte
nachfolgend gegen Gerhard Gruber bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Thomas
Eierkaufer gelang es, Rupert Schröder im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100
absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 9:0.
In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Günter Remberg Erwin Abenthum in fünf Sätzen. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach nun 12 Siegen in Serie heißt es für die DJK SV Adlkofen III nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen die TG Landshut 1861 IV am 02.03.2023 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des TV Reisbach IV wird nach nun 8 Niederlagen in Folge
im nächsten Spiel am 23.02.2023 gegen den SV Essenbach VI erneut versuchen, Punkte
einzufahren.

 Statistik:
 DJK SV Adlkofen III

Doppel: Quast / Wahl 1:0, Eierkaufer / Remberg 1:0 
Einzel: P. Quast 2:0, A. Wahl 2:0, T. Eierkaufer 2:0, G. Remberg 2:0 
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 TV Reisbach IV
Doppel: Schröder / Abenthum 0:1, Schubert / Gruber 0:1 
Einzel: W. Schubert 0:2, G. Gruber 0:2, R. Schröder 0:2, E. Abenthum 0:2


